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Kampf um das Überleben: Familie Elmas
benötigt dringend Unterstützung!

Erfahren Sie, wie die Familie Elmas in Fürstenfeldbruck
trotz schwerer Zeiten nach Unterstützung und Hoffnung

sucht.

Fürstenfeldbruck, Deutschland - Die Geschichte der Familie
Elmas ist geprägt von Schmerz und Hoffnung. Melek Elmas
berichtet von den schweren Zeiten, die ihre Familie seit dem
schweren Unfall ihres Mannes Fatih durchlebt hat. Im Februar
2023 brach er sich das Becken, was zu einer Reihe tragischer
Komplikationen führte, inklusive einer lebensbedrohlichen
Sepsis. Nach 35 schwierigen Tagen auf der Intensivstation kam
er in einem kritischen Zustand wieder nach Hause, doch die
Herausforderungen waren damit noch lange nicht überwunden.
Melek beschreibt die Angst, die keinen Schlaf fand, während sie
auf die Genesung ihres Ehemannes wartete. „Ich wusste nicht
mehr, wie man schläft,“ sagt sie. Heute kämpft Fatih Elmas mit
bleibenden physischen und psychischen Beeinträchtigungen und
kann nicht mehr arbeiten, was die finanzielle Situation der
Familie weiter belastet, da auch Melek aufgrund
gesundheitlicher Probleme ihren Beruf aufgegeben hat, wie die 
Süddeutsche Zeitung berichtet.

Der Weg zur Hoffnung

Die Familie, die in einer kleinen Zwei-Zimmer-Wohnung lebt,
konnte kürzlich in eine behindertengerechte Unterkunft
umziehen, die von der Stadt finanziert wird. Dieser Umzug bringt
einen Lichtblick: Fatih kann nun das Fenster öffnen und frische
Luft schnappen, während Junus, ihr Sohn, endlich seinen

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/fuerstenfeldbruck/gute-werke-krankheit-armut-depressionen-hilfe-fuer-familie-sepsis-lux.39vwBWqSnxo3y8nAcuDhQa


eigenen Raum hat. In diesem neuen Zimmer stehen jedoch nur
ein Bett und ein paar Umzugskartons, was zeigt, wie sehr die
Familie in der Klemme steckt. Die Elmas benötigen dringend
Winterkleidung und neue Schuhe für Junus, da das Geld knapp
ist. Die Entwicklung des Wappens der Familie symbolisiert
Stärke und Widerstandsfähigkeit – Eigenschaften, die sie in
diesen schwierigen Zeiten mehr denn je benötigt.

Die Situation wird durch die Herausforderungen in der Schule für
Junus zusätzlich belastend. Seine Mutter merkt an, dass er
Schwierigkeiten hat, darüber zu sprechen und er sich mehr in
sich zurückzieht. Glücklicherweise kann ihm eine
Schulsozialarbeiterin helfen, sodass er das Schuljahr nicht
erneut wiederholen muss. Trotz der anhaltenden Sorgen um
Fatih und den emotionalen Druck hofft Melek, dass das
kommende Jahr besser wird. „Ich hoffe, 2025 wird besser,“ sagt
sie und zeigt damit einen Funken Zuversicht inmitten der
dunklen Wolken, die über der Familie hängen.
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